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Zugang zu „Literatur im Netz“ 
Ressourcen, Voraussetzungen
- institutionelle (Sammelprofil, BSZ, SWB, ZDB)
- rechtliche (Verwertungsrechte gem. UrhG)
- finanzielle (im Rahmen des sonstigen Etats, keine 

Sondermittel, keine Kauferwerbung)
- personelle (2 BibliothekarInnen, im Rahmen der sonstigen 

Tätigkeit und der in den 80er/90er Jahren üblichen 
Ausbildung)

- technische (Provider- vs. Archivierungsmodell , BSZ)



Betroffene Geschäftsgangsbereiche

- Akzession
– Auswahl und Sichtung
– Rechteeinholung

- Katalogisierung
– lokale, regionale, nationale Katalogdatenbanken

- Spiegelung



Sichtung und Auswahl



Sammelkriterien DLA (allgemein)

Primärliteratur

1. neuere (= seit ca. 1750)
2. deutsche (= deutsprachige)
3. Literatur (= Schöne Literatur: Lyrik, Dramatik, Epik)



Sammlungsgegenstand
„Literatur im Netz“

- elektronische literarische Zeitschriften
- literarische Weblogs
- Netzliteratur



Unübersichtliche bibliographische Lage

- keine bibliographischen Dienstleistungen
- keine allgemeingültigen Definitionen von

- literarischen Zeitschriften
- literarischen Weblogs
- Netzliteratur

- Wegfall herkömmlicher Redaktionsverfahren 
- Verlagslektorate
- Zeitschriftenredaktionen



Folgen für das Verfahren

- konzeptionelle Grundlagen der Auswahl
- Anspruch auf vollständigen Überblick unrealistisch
- bis auf Weiteres: Anwendung der konventionellen Kriterien

- materielle Grundlagen der Auswahl
- Listen
- Blogrolls und Linksammlungen
- Einzelmeldungen (von AutorInnen etc.)
- Sonstige Hinweise



Rechteeinholung



Rechtliche Aspekte 1

- keine Pflichtabgabe
- keine Kauferwerbung
- Verwertungsrechte

- Vervielfältigungsrecht (Archivkopie)
- Verbreitungsrecht (öffentliche Präsentation in Katalogen)

- Übertragung der Verwertungsrechte
- separate Rechteanfragen
- i. d. R. hauptverantwortliche Person



Rechtliche Aspekte 2
Einverständniserklärung
Ich gestatte - als Besitzer oder Vertreter der 

Besitzer der Nutzungsrechte - , daß das 
Deutsche Literaturarchiv Marbach Kopien der von 
mir verantworteten Website [URL] speichern und 
uneingeschränkt im Online-Zugriff zur Ver-
fügung stellen darf. Meines Wissens werden die 
Urheberrechte und sonstige Rechte Dritter dabei 
nicht verletzt. Die Rechte weiterer beteiligter 
AutorInnen werden ggf. durch das DLA vor der 
Archivierung gesondert eingeholt. Mir entstehen 
durch die Langzeitarchivierung im Netz keine 
Kosten.



Rechtliche Aspekte 3

Probleme
- Vollständige Ermittlung aller Rechteinhaber nicht machbar
- Grauzone zwischen Veröffentlichung und privatem 

Tagebuch
- Wahrung der Pseudonyme
Lösungen
- zukünftiges Urheberrecht?
- Disclaimer
- CC-Lizenzen



Rechtliche Aspekte 4



Rechtliche Aspekte 5



Rechtliche Aspekte 6



Metadaten



Metadaten in SWBcontent



http://literatur-im-netz.dla-marbach.de/
(Literatur im Netz)
http://www.dla-marbach.de/opac_kallias/index.html
(Kallías)

jochen.walter@dla-marbach.de
Bibliothek des DLA
www.dla-marbach.de

http://literatur-im-netz.dla-marbach.de/
http://www.dla-marbach.de/opac_kallias/index.html
http://www.dla-marbach.de/
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